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Mechthild Bausch, Financial Times Deutschland

Mechthild Bausch ist als Redakteurin und Autorin für überregionale Zeitungen und 
Magazine tätig. Sie veröffentlicht bei der Financial Times Deutschland überwie-
gend im Bereich Wirtschaftsbücher.

Helmut Bremicker, Detecon International GmbH

Zunächst war er bei der Thyssen Krupp AG und der SMS Demag AG tätig und hat 
Organisations- und IT-Projekte in den Bereichen, Logistik, Supply Chain Management 
und Produktionsplanung und -steuerung durchgeführt. Viele Jahre war er bei der 
Kühnle, Kopp und Kausch AG (Anlagenbau, Automobilzulieferer) als CIO tätig. Bei 
der Diebold Deutschland GmbH leitete Herr Bremicker die Business Unit Supply Chain 
Management. Als Managing Partner ist Herr Bremicker bei Detecon International 
GmbH Head of Group Processes and Applications. Herr Bremicker ist Detecon-weit 
für das Thema Logistik verantwortlich. 

Dr. Klaus Hofmann, Detecon International GmbH

Dr. Klaus Hofmann ist seit Januar 2004 Chief Executive Officer der Detecon 
International. Zuvor war er bei der Deutschen Telekom-Gruppe für die weltweiten 
Mergers- & Acquisitions-Aktivitäten verantwortlich und gestaltete die M&A-
Strategie im ehemaligen Vorstandsbereich International mit. Ab 1998 hatte der 
Diplom-Physiker im Auftrag der Deutschen Telekom bereits die Position des Chief 
Technical Officers beim Telekommunikationsunternehmen TRI/CelCom ausgeübt. 
Insgesamt ist Dr. Hofmann seit Ende 1996 für den Deutsche Telekom-Konzern tätig 
und verantwortete zunächst bei T-Mobile das Joint Venture-Geschäft in Osteuropa 
und Entwicklungsprojekte für Neugeschäft. Davor arbeitete er unter anderem bei 
der Robert Bosch GmbH sowie Alcatel und war dort an der frühen Entwicklung des 
digitalen Mobilfunkstandards GSM beteiligt.

Dr. Bettina Horster, Vivai Software AG

Die Diplom-Informatikerin Dr. Bettina Horster leitet bei der VIVAI Software AG 
den Consultingbereich und ist außerdem für das Ressort M-Business zuständig. 
Seit 1996 beschäftigt sie sich intensiv mit dem Thema Mobile Services und 
hat hier echte Pionierarbeit geleistet. Durch die Initiative MobilMedia des 
Bundeswirtschaftsministeriums, bei der sie die Projektbegleitung leitete, hat sie die 
gesamte Mobile Szene maßgeblich beeinflusst. Zuvor war Dr. Horster als Managerin 
Business Development bei der VEBA Telecom GmbH für die Bereiche Mobile 
Value Added Services und Internet Business (E-Plus, O.tel.o, Cablecom (Schweiz), 
Germany.net, Swiss Online, Telecolumbus) verantwortlich. Vorab war sie bei zwei 
internationalen Unternehmensberatungen tätig. Dr. Horster studierte Informatik 
u.a. in den USA und promovierte an der Universität Münster im Fachbereich 
Betriebswirtschaftslehre. Dr. Bettina Horster leitet seit 2000 den Arbeitskreis 
MCommerce bei ECO (Verband der deutschen Internetwirtschaft), ist Vorsitzende 
im Dialogkreis Konvergenz bei BITKOM und Mitglied des Münchner Kreises. 



Die Jury

Dr. Volker Lange, Fraunhofer-Institut Materialfluss und Logistik

Dr. Volker Lange ist seit 1995 Leiter der Verpackungs- und Handelslogistik am Fraunhofer 
Institut für Materialfluss und Logistik in Dortmund. Die Schwerpunkte des promovierten 
Wirtschaftswissenschaftlers liegen sowohl in der Planung, Entwicklung und Optimierung 
anforderungsgerechter, technischer und wirtschaftlich sinnvoller Verpackungssysteme als 
auch in der ganzheitlichen Konzeptionierung handelsspezifischer Logistiksysteme und 
deren Umsetzung und Integration in bestehende Unternehmensstrukturen. Darüber hinaus 
verantwortet er am Institut die Themenfelder der Auto-ID/ RFID-Technologien sowie das 
openID-center als Demonstrations- und Testzentrum für Auto-ID Anwendungen. Als Do-
zent ist er zudem an der Fachhochschule RheinAhrCampus Remagen und der Deutschen 
Logistik Akademie in Bremen tätig.

Prof. Dr. Dres. hc Arnold Picot, Ludwig-Maximilians-Universität München

Nach Banklehre und Studium der BWL promovierte und habilitierte Prof. Arnold Picot 
an der Ludwig-Maximilians-Universität München und übernahm 1976 den Lehrstuhl für 
Betriebswirtschaftslehre an der Universität Hannover. 1984 folgte er dem Ruf auf den 
Lehrstuhl für Allgemeine und Industrielle Betriebswirtschaftslehre an der Technischen 
Universität München bevor er 1988 Vorstand des Instituts für Information, Organisation 
und Management an der Ludwig-Maximilians-Universität München wurde. 1998 wurde 
ihm die Ehrendoktorwürde der TU Bergakademie Freiberg verliehen, 2002 erhielt er die 
Ehrendoktorwürde der Universität St. Gallen. 1980/81 war er als Gastwissenschaftler 
an der Stanford University tätig, im akademischen Jahr 2004/5 hat er den Konrad 
Adenauer-Gastlehrstuhl an der Georgetown University, Washington D.C., vertreten. Er 
ist Vorsitzender des Münchner Kreis (übernationale Vereinigung für Kommunikationsfor-
schung), Vorsitzender des Wissenschaftlichen Arbeitskreises für Regulierungsfragen bei 
der Bundesnetzagentur, Mitglied in diversen wissenschaftlichen Beiräten, Vorständen 
und Kommissionen sowie in Aufsichts- und Beiräten in der Wirtschaftspraxis und (Mit)-
Herausgeber von mehreren Zeitschriften, Schriftreihen und Sammelwerken. Seine 
Forschungsschwerpunkte befassen sich mit Grundfragen wirtschaftswissenschaftlicher 
Theorie, mit Organisation und Unternehmensführung sowie mit den Wechselwirkungen 
zwischen neuen Technologien und Strukturen von Unternehmen und Märkten.

Dr. Sven Schatteburg, Gartner Deutschland GmbH

Sven Schatteburg berät und betreut bei Gartner Unternehmen im Segment Travel 
& Transport mit dem Fokus aus Business/IT-Alignment. Schlüsseltechnologien der 
zusammenwachsenden IT und TK Branche und deren Mehrwert im Geschäftsprozess 
stehen dabei immer öfter im Fokus der Frage nach strategischer Ausrichtung der 
Unternehmens-IT für die kommenden Jahre. Vor Gartner war er lange Jahre als 
Berater und Projektleiter für US-amerikanische Unternehmen tätig und verantwortete 
Konzeptionisierung und Umsetzung strategischer Projekte im Bereich Government, Travel 
& Transport und Finanzen. Nach dem Studium der Physik begann er seinen Weg in die IT 
mit einem eigenen Unternehmen, das sich mit Streaming-Lösungen auseinandersetzte, 
um sowohl Video- als auch Audioevents im Web zugänglich zu machen.

Dr. Michael Zinke, Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie

Michael Zinke ist im Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie für die Förderung 
von Innovationsprojekten zur beschleunigten Entwicklung und breitenwirksamen Anwen-
dung von Multimedia- und Internet-Technologien zuständig. Schwerpunkte sind mobile 
Multimedia-Anwendungen und die Nutzung der neuen IKT im Energiebereich (E-Energy). 
Zuvor war er mehrere Jahre im Bundesministerium für Bildung und Forschung auf dem 
Gebiet der Förderung von Mikroelektronik- und Biotechnologie-Projekten tätig. Dr. Zinke 
studierte an der Humboldt-Universität Berlin Physik und promovierte auf dem Gebiet der 
Molekularbiologie.
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